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Liebe Gömingerinnen und Göminger! 
 

Leider hat sich an der Corona Situation noch immer 

nichts verbessert. Ganz im Gegenteil, die Maßnahmen 

mussten wegen der ansteigenden Zahl von Infizierten 

weiter verschärft werden.  

Darum kann auch die sonst jährlich durchgeführte Ge-

meindeversammlung heuer nicht wie gewohnt stattfin-

den. Wir werden deshalb in der Jänner-Ausgabe unse-

rer Gemeindezeitung einen Bericht über das Jahr 2020 

und die geplanten Vorhaben für 2021 bringen.  

Bei uns in Göming sind wir mit den aktuell wenigen positiv Infizierten im Ver-

hältnis zur Einwohnerzahl bis jetzt noch einigermaßen gut davongekommen. 

Damit es auch weiterhin so bleibt, kann ich an euch nur appellieren, die vorge-

gebenen Maßnahmen zu akzeptieren und einzuhalten. Jeder von uns kann er-

kranken. Die Krankheitsverläufe waren auch bei unseren Infizierten von symp-

tomlos bis doch schwerwiegend. Todesopfer hatten wir zum Glück noch nicht zu 

beklagen. 

Besonders erfreulich ist, dass trotz Corona doch auch noch manches möglich ist. 

Auf den nächsten Seiten findet ihr diverse Informationen. Ich möchte dabei vor 

allem auf die Aktivitäten im Kindergarten und den Bericht der Kindergartenleite-

rin hinweisen. Besonders bedanken darf ich mich auch bei den Mitgliedern des 

Elternbeirates, die durch ihr Engagement den Kindergarten unterstützen! 

Ich wünsche euch noch einen schönen Spätherbst und – vor allem gerade heuer 

– eine ruhige, besinnliche Adventszeit! 

 

Euer Bürgermeister 

 

 

Werner FRITZ 

Zugestellt durch  
Österreichische Post  
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Öffnungszeiten  
Gemeindeamt 

Montag 08:00 – 12:30 Uhr 

 14:00 – 15:30 Uhr 

Dienstag 08:00 – 12:30 Uhr 

Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr 

 14:00 – 17:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:30 Uhr 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(Telefon: 0664/5114170) 

Montag 09:00 – 13:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 

 13:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

 13:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 08:00 – 12:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten  

TKV-Sammelstelle 

(Telefon: 06276/248 oder 

0650/2480003) 

MO – FR 07:30 – 09:30 Uhr 

SA  08:00 – 09:00 Uhr 

oder nach tel. Vereinbarung 

 
 

Besuchen Sie unsere 

Homepage 

www.goeming.at 

 

Teilabänderungen des Flächenwidmungsplanes 
inkl. 3. Änderung des Bebauungsplanes 
„Zentrum Nord (nördlich Rosenweg)“ 
 

Auflage des Entwurfs vom 23.11.2020 bis 22.12.2020 

 
 

KUNDMACHUNG 
 

1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 - 

ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 idgF., wird kundgemacht, dass der 

Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 

Göming einschließlich des Entwurfes der 3. Änderung des Bebau-

ungsplanes der Grundstufe für den Bereich ‚Zentrum Nord' vier 

Wochen lang (in der Zeit vom 23.11. – 22.12.2020) im Gemeinde-

amt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt 

und im Internet unter www.goeming.at einsehbar ist. Auf Grund 

der durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskriterien und Um-

welterheblichkeit) wurde festgestellt, dass keine Umweltprüfung 

erforderlich ist. 

 

2. Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein Interesse 

glaubhaft machen, sind berechtigt, innerhalb der Auflagefrist be-

gründete schriftliche Einwendungen vorzubringen. Die Einwen-

dungen sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine 

einwandfreie Beurteilung möglich ist. 

 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

Werner FRITZ 
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Stellenausschreibung der Gemeinde Göming 
Verwaltungsmitarbeiter/in 
 

Die Gemeinde Göming schreibt hiermit folgende Stelle aus: 

 

Sachbearbeiter/in  
(Teilzeit 20 Wochenstunden) 

Einsatzbereich: Meldeamt/Bürgerservice/Öffentlichkeits- 
arbeit/Buchhaltung  

 
 

Voraussetzungen:  

 Sehr gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook, …) 

 Abgeleisteter Grundwehr- oder Zivildienst  

(bei männl. Bewerbern) 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung von Vorteil 

 Bereitschaft zur Absolvierung aller mit der Anstellung  

erforderlichen Ausbildungen und Kurse 

 Persönliches Engagement, Belastbarkeit, Flexibilität 
 

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 

 Jänner/Februar 2021 
 

Die Besoldung erfolgt nach den Vorgaben des Gemeinde-Vertrags- 

bediensteten-gesetzes 2001, LGBl. Nr. 17/2002 idgF.  
 

Auf die Frauenförderung im Gemeindedienst wird hingewiesen. Die 

Auswahl unter den Bewerberinnen und Bewerbern erfolgt unter  

Beachtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes, LGBl. Nr. 

31/2006 idgF.  
 

 

Interessierte Personen werden eingeladen, bis spätestens  
 

Freitag, 4. Dezember 2020 
 

eine schriftliche Bewerbung unter Anschluss eines Lebenslaufes, 

Zeugnissen und den üblichen Bewerbungsunterlagen an das Gemein-

deamt Göming, Dorfstraße 3, 5114 Göming,  

E-Mail m.kreil@goeming.at zu übermitteln.  

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen AL Maria Kreil (06272/4287-13) zur 

Verfügung.  

 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Werner FRITZ 

 

Information für  
Wohnungssuchende 

 

Miete 
 

Mit voraussichtlich 
01.02.2021 wird im  

Mietwohnhaus  
„Am Wiesenring 1“  

eine 2-Zimmer-Wohnung frei.  
 

Interessenten können sich bis 
07.12.2020 im Gemeindeamt 

Göming melden und einen  
Wohnungsantrag stellen. 

 
 

Gemeinden helfen 
beim Contact-Tracing 

 

Im Auftrag von Landeshaupt-
mann Wilfried Haslauer wer-
den unsere Mitarbeiterinnen 

Maria Kreil und Gabriele  
Steiner die Gesundheitsbe-
hörden beim „Contact-Tra-

cing“ unterstützen.  
 

Gemeindebürger, die mit 

SARS-CoV-2 infiziert sind, wer-

den telefonisch kontaktiert um 

die Nachverfolgung der Perso-

nenkontakte zu starten. 
 

Kontaktpersonen von Covid-

19-Infizierten werden erhoben 

und mündlich informiert, dass 

sie in häusliche Quarantäne 

müssen, und die entsprechen-

den Daten an die Gesundheits-

ämter der jeweiligen Bezirke 

übermittelt werden. 
 

Wir bitten alle Betroffenen, 
uns bei den Erhebungen zu 

unterstützen und so die Infek-
tionsketten zu unterbrechen! 



  Seite 4 

 

Stellenausschreibung der Gemeinde Göming 
 

Die Gemeinde Göming schreibt folgende Stelle aus: 
 

Kindergartenpädagog(in)  

oder Kindergartenhelfer(in) 
als Assistenz der Gruppenführung oder als Kindergartenhelfer(in)  

in einer Kleinkindgruppe oder alterserweiterten Gruppe 
 

 

Beschäftigungsbeginn:   Dezember 2020 / Jänner 2021  

Beschäftigungsausmaß:  ca. 20 bis 30 Wochenstunden  

      (das genaue Beschäftigungsausmaß  

      wird noch festgelegt)  

Voraussetzungen:   abgeschlossene Ausbildung zur  

      Kindergartenpädagogin oder abgeschlossene  

      Ausbildung zur Kindergartenhelferin 

 

Die Bezahlung erfolgt nach den Vorgaben des Sbg. Gemeinde-Vertragsbe-

dienstetengesetzes 2001 (Gem-VBG) i.d.g.F. und hängt von Ihrer bisherigen 

beruflichen Qualifikation und Erfahrung ab. 

 

Die Auswahl unter den Bewerber/innen erfolgt unter Beachtung des Salzbur-

ger Gleichbehandlungsgesetzes i.d.g.F. Es wird auf die Frauenförderung im 

Gemeindedienst hingewiesen.  

 

Sie erwartet eine interessante Tätigkeit in einem neuen Kindergarten. 

Wenn Sie an dieser Anstellungen interessiert sind, werden Sie eingeladen, 

bis  

 

Mittwoch, 25. November 2020 

 
eine schriftliche Bewerbung unter Anschluss eines Lebenslaufes, Zeugnissen 

und den üblichen Bewerbungsunterlagen an den Kindergarten Göming, Dorf-

straße 5, 5114 Göming, E-Mail kindergarten@goeming.at zu übermitteln.  

  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Kindergartenleiterin Sabine Hlawna 

(06272/20654-10) zur Verfügung.  

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 
Werner FRITZ 
 

 
 

Wichtige Informationen 

vom Altstoffsammel-

zentrum Weitwörth 
 

Wir möchten ausdrücklich da-

rauf hinweisen, dass Gasfla-

chen, weder voll, halbvoll, noch 

leer im Altstoffsammelzentrum 

abgegeben werden dürfen! Gas-

flaschen dürfen keinesfalls acht-

los in den Alteisencontainer o-

der zu den Problemstoffen ge-

worfen werden! Sie müssen 

dort, wo sie gekauft wurden, zu-

rückgebracht werden! 
 

 

 
 

Lokalbahn Winter 

2020/2021 
 

Freikarten für die Weihnachts-

ferien erhalten:  

Kinder ab dem 6. bis zum 15. 

Lebensjahr und Jugendliche ab 

dem 15. bis zum 19. Lebensjahr 

mit Hauptwohnsitz in unserer 

Gemeinde. 

 

Die Freikarten können ab Mitte 

Dezember bis spätestens Mitt-

woch, 23. Dezember 2020 bis 

12:30 Uhr bzw. ab 4. Jänner 

2021 im Gemeindeamt abge-

holt werden. 
 

 
© SalzburgAG 
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Parken auf Gemeindestraßen 
Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf Fahrbahnen mit 

Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden 

Verkehr frei bleiben. Diese Regelung betrifft fast alle Gemeindestraßen im 

Gemeindegebiet und wir können nur an alle Beteiligten appellieren, die Be-

nützung der Straßenflächen zu Parkzwecken speziell in den Wintermonaten 

so gering als möglich zu halten.  
 

Schneeräumung 
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegenschaften, dafür zu sorgen, dass zwischen 6 und 22 

Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser entlang ihrer gesamten Liegen-

schaft von Schnee geräumt sind. Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese 

auch streuen. Ist kein Gehweg (Gehsteig) vorhanden, so ist der Straßenrand 

in der Breite von 1 m zu säubern und zu betreuen. 

Die Gemeinde macht darauf aufmerksam, dass die Schneeräumung von Pri-

vatstraßen und -wegen der jeweilige Grundbesitzer als Straßen- bzw. Wege-

Erhalter durchzuführen hat. Die Gemeinde kann die Schneeräumung solcher 

Straßen nur im Rahmen freier Kapazitäten und jedenfalls erst nach Räumung 

der Gemeindestraßen, durchführen.  

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

 diese Winterarbeiten durch die Gemeinde Göming eine freiwillige Arbeits-

leistung darstellen, die unverbindlich sind und aus der kein Rechtsan-

spruch abgeleitet werden kann. 

 die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ord-

nungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichte-

ten Anrainer bzw. Straßeneigentümer verbleibt. 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende 

Übung im Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 

ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
 

Abfluss von Wasser und Ablagerung von Schnee 
Des Weiteren sind Besitzer der an die Straße grenzenden Grundstücke nach 

§ 10 LStG verpflichtet, den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren 

Grund und die notwendige Ablagerung des bei der Schneeräumung von der 

Straße abgeräumten Schnees einschließlich des Streusplitts auf ihrem Grund 

zu dulden. 

Die Gemeinde versucht, die Wintermonate und somit diese außerordentliche 

Situation, so gut als möglich zu meistern. Es ist leider teilweise schwierig – 

gerade im Bereich von nicht sehr breiten Gemeindestraßen – diese Aufgaben 

gut zu erfüllen, wenn parkende Autos diese Arbeit einmal mehr, einmal we-

niger behindern.  
 

Schneeablagerung auf Gemeindestraßen 
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Anrainer ihren Schnee vom 

Vorplatz und auch von Gartenbereichen auf die Gemeindestraße räumen und 

somit zu einer Verschärfung der schon angespannten Schneelage auf dieser 

Straße beitragen.  
 

Diesbezüglich erlauben wir uns festzustellen, dass das Ablagern von Schnee 

aus dem privaten Bereich (Vorplatz, Gartenfläche usw.) auf die Gemein-

destraße nach den Bestimmungen des § 92 StVO verboten ist. 

Winterdienst  

in der Gemeinde! 
 

 Parken auf 

Gemeindestraßen 

 Schneeräumung 

 Abfluss von Wasser 

und Ablagerung von 

Schnee 

 Schneeablagerung auf 

Gemeindestraßen  

 

Wie alle Jahre wieder, steht 

der Winter vor der Tür und 

wir alle hoffen, dass er nicht 

zu intensiv ausfallen wird. Um  

einen möglichst reibungslosen 

Winterdienst sicherstellen zu 

können ist es erforderlich, 

neben einem gut organisierten 

Räumdienst auch auf einige  

wichtige Punkte aufmerksam 

zu machen. 

 

 

 

 

 

© Foto Gemeinde Göming 
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Liebe Gömingerinnen und Göminger! 
 

Wir melden uns wieder einmal aus dem Kindergarten, um Euch zu erzählen, 

was sich im Kindergarten so tut.  

 

Alle Kinder sind im Kindergarten gut angekommen und genießen mit den Pä-

dagoginnen gemeinsam den Herbst. Es ist erfrischend, wie „normal“ sich die 

Kinder in dieser doch für Erwachsene so schwierigen Zeit verhalten. Einiges 

können wir Erwachsene von den Kindern lernen. 

 

Die Kinder denken in ihrem Tagesablauf kaum an eine gefährliche Erkran-

kung, sie nehmen die Hygienevorkehrungen, wie das häufige Hände wa-

schen, in den Arm niesen, nicht aus anderen Trinkgläsern trinken usw. be-

reits als eine Selbstverständlichkeit an. Die Kinder sind zum Glück auch nicht 

ständig in Wartestellung auf irgendwelche „schlechten“ Nachrichten, es gibt 

viel mehr „gute Nachrichten“ für sie, wenn sie Erfolgserlebnisse haben, sich 

freuen und ihrem natürlichen Lernverhalten in der Gemeinschaft nachgehen 

können. Natürlich bedarf es Einschränkungen, welche die Pädagoginnen so 

gut es geht kompensieren. 

 

Jetzt ist es wichtig die Balance zu finden, um genügend Informationen zu er-

halten, Maßnahmen einzuhalten und trotzdem verstärkt den Blick vorder-

gründig auf freudige Dinge zu richten ... 

 

Wir machen viele Spaziergänge, erforschen die Natur, spielen im Garten. 

 

 

 

 

Wir brauchen  

Verstärkung! 
 

Ab Jänner 2021 kommen noch 

Kinder in unserer  

Kleinkindgruppe dazu.  

 

Die Gemeinde Göming schreibt 

daher die Stelle einer  

 

Kindergartenpädagogin  

oder Kindergartenhelferin 

 

als Assistenz der  

Gruppenführung oder als  

Kindergartenhelferin  

aus. 
 

Wir freuen uns auf  

Bewerber/Innen! 

(Stellenausschreibung Seite 4) 
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Es findet sogar unser lieb gewonnenes Laternenfest im kleinen Rahmen nur 

für die Kinder statt. Gruppenintern werden Martinskipferl mit den Kindern 

gebacken, Laternen gebastelt, es gibt viele Licht- und Schatteneindrücke, 

Schattentheater und sogar einen kleinen internen Umzug. 

 

Auch unsere Jüngsten freuen sich auf das Martinsfest in der Gruppe und 

sind ganz beeindruckt. 

Der Elternbeirat des vergangenen Jahres unterstützte uns im letzten Kinder-

gartenjahr tatkräftig, auch der Frauenbewegung gebührt noch unser Dank! 

In diesem Jahr freuen wir uns wieder über einen Elternbeirat, welcher schon 

seine erste Aktivität startet und ab dem 23.11. zu den Kindergartenöff-

nungszeiten vor dem Kindergarten Adventkränze unter Einhaltung der  

Hygienebestimmungen verkauft. Den Erlös verwaltet der Elternbeirat und er 

kommt wieder den Kindern zu Gute! 
 

Es würde uns freuen, wenn ihr einmal beim Kindergarten vorbei spaziert 

und vielleicht einen Adventkranz oder eine Adventbastelei bei unserem El-

ternbeirat einkauft. 
 

Wir wünschen Euch trotz der „schwierigen Zeit“ viele erfreuliche und 

schöne Momente und vor allem Gesundheit! 

 

Alles Liebe  

Euer Göminger Kindergarten-Team 

 

Vorweihnachtliches 

aus dem  

Kindergarten 
 

Plätzchen, Punsch und 

Tannenduft sieht heuer 

etwas anders aus, 

doch wir machen etwas 

Schönes draus! 

Denn dies soll uns nicht 

dran hindern, 

in Göming die Kerzen 

zum Scheinen  

zu bringen. 

Drum laden wir euch 

herzlich ein, 

bei unserem kleinen  

Adventkranzmarkt  

dabei zu sein! 

 

 

Ab Montag, 23.11.2020, ver-

anstalten wir einen Advent-

kranzmarkt in der Holzhütte 

vor dem Kindergarten.  

 

Wir bieten selbstgebundene 

Adventkränze zum kontakt-

losen Kauf an – der Erlös 

kommt allen Kindern des Kin-

dergartens zu Gute.  

 

Zugänglich ist der Advent-

kranzmarkt zu den Öffnungs-

zeiten des Kindergarten  

(Mo – Fr, 08:00 – 12:30 Uhr). 

 

Wir freuen uns auf euer  

Kommen und  

eure Unterstützung! 

 

Euer Elternbeirat  

des Kindergartens 
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Bildungswerk und Kulturverein Göming: 
Wanderung durch die Weitwörther Au  

 

 

 

Am Samstag, dem 10. Oktober 2020 veranstaltete 

das Bildungswerk Göming und der Kulturverein eine geführte 

Wanderung in die renaturierte Weitwörther Au, dem mit 128 ha 

größten Renaturierungsprojekt Salzburgs. 

Das im Vorfeld schon viel diskutierte Projekt wurde den Besuchern von der 

Schutzgebietsbetreuerin Rosanna Scriba  - die seit kurzem in Göming wohnt 

- vorgestellt.  
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Projekt Salzachauen - Weitwörther Au 
 

In einem ersten Schritt wurden in der Weitwörther Au 117 Hektar Auwald und der zehn Hektar 

große Ausee für Naturschutzzwecke angekauft. Der Betrag von 10,5 Millionen Euro werden von 

der EU aus dem LIFE-Projekt zu 60 Prozent finanziert, kleinere Beträge tragen das Bundesminis-

terium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft und die Gemeinden St. 

Georgen und Nußdorf zum Projekt bei, den übrigen Teil finanziert das Land Salzburg über den 

Naturschutzfonds. 

Dieser Schritt war Voraussetzung für die Umsetzung großflächiger Renaturierungsmaßnahmen. 

Fichtenmonokulturen und Hybridpappelbestände werden wieder zu artenreichen Auwäldern. 

Hierzu wurden die Fichten und Hybridpappeln geerntet und dann wieder die natürliche Verjün-

gung abgewartet. 

Bereits natürliche Auwaldbestände werden nicht mehr genutzt und können sich zu neuen Ur-

wäldern entwickeln. Teile der Au, vor allem entlang des Reitbachs, wurden im Durchschnitt um 

zwei Meter tiefer gelegt“, um sie wieder näher an das Niveau der Salzach zu bringen und somit 

einer natürlichen Überschwemmungs- und Grundwasserdynamik zu unterwerfen. 

Nach den Renaturierungsmaßnahmen wird der gesamte angekaufte Auwald in Ruhe gelassen. 

Der Wald kann dann alle natürlichen Entwicklungsphasen durchlaufen, auch die ökologisch be-

sonders bedeutsame Alters- und Zerfallsphase. Die Bäume erreichen ihr maximales Alter, wer-

den morsch und sterben ab, junge Bäume nehmen ihren Platz ein. Dies alles geschieht ohne Ein-

greifen des Menschen. Vom Zulassen dieser natürlichen Prozesse im Auwaldökosystem profitie-

ren viele typische Auwaldbewohner, etwa verschiedene Spechtarten, die in morschen Bäumen 

ihre Nahrung finden oder der EU-weit gefährdete Scharlachkäfer, der unter der Rinde von ab-

sterbenden oder toten Laubbäumen lebt. 

Damit Besucherinnen und Besucher die renaturierte Au besser erleben können und damit noch 

mehr schätzen und respektieren lernen, wurden verschiedene Naturerlebniseinrichtungen ge-

schaffen, z. B. ein Au-Erlebnisweg und ein versteckter Platz zur Beobachtung der Vogelwelt. 

Für die Teilnehmer der Wanderung war es trotz durchwachsenen Wetters ein schöner und inte-

ressanter Nachmittag, viele von ihnen werden diesen Weg wahrscheinlich öfter gehen. 
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Weihnachtsbeihilfe der 

Salzburger Landeshilfe 
 

Die Weihnachtsbeihilfe für 2020 beträgt € 35,00 und wird an PensionistInnen in Privathaushalten ausgezahlt, 

die Ausgleichszahlungen erhalten und deren verbleibendes Nettoeinkommen abzüglich Miete und 

Betriebskosten (Strom, Heizung, Gemeindeabgaben) nachfolgende Höchsbeträge nicht übersteigt: 
 

für 1 Person Euro 734,00 

für Ehepaare Euro 1.104,00 
 

Als Nachweis zum Einkommen ist der aktuelle Pensionsbescheid sowie (falls vorhanden) auch der aktuelle 

Mindestsicherungbescheid bzw. der jeweils dazugehörige Kontoauszug vorzulegen. Als Nachweis der 

Ausgaben sind die jeweiligen Rechnungen für Miete und Betriebskosten (Strom, Heizung und 

Gemeindeabgaben) heranzuziehen. 
 

Die Beantragung ist von 

15. Oktober bis 15. Dezember 2020 

möglich. 
 

Anträge können elektronisch unter www.salzburg.gv.at/landeshilfe sowie in Papierform gestellt werden. Der 

Antrag kann persönlich (vom Antragsteller selbst), durch eine Seniorenorganisation (Seniorenbund, 

Pensionistenverband) oder durch das Gemeindeamt eingebracht werden. 

 

 



                                        Seite 11 

 

Mit der Landjugend durch den Advent 
 

Am 5. Dezember kommt der Nikolaus wieder zu euch nach 

Hause! Um baldige Voranmeldung wird gebeten! 
 

 
 

Ab 8. Dezember sind wir wieder in der ganzen Gemeinde als Anglöckler 

unterwegs, um euch in vorweihnachtliche Stimmung zu versetzen und 

Spenden für einen guten Zweck zu sammeln! Da dieses Jahr jedoch 

Corona ein sehr aktuelles Thema ist, bitten wir euch um eine telefo-

nische Voranmeldung bis spätestens 04.12.2020 bei Gabriel Planitzer 

Tel.: 0660/ 6814414. 

Falls die Corona-Maßnahmen einen Besuch bei euch jedoch nicht zu-

lassen, informieren wir euch telefonisch und bitten um Euer Verständ-

nis. Beide Veranstaltungen werden draußen vor dem Haus abgehalten 

und natürlich unter Einhaltung aller Corona-Maßnahmen. 
 

Wem eure Spenden zugutekommen, erfährt ihr direkt bei den 

Anglöcklern.  
 

Wir möchten uns bereits im Vorfeld herzlich für alle Spenden 

bedanken und wünschen euch… 

 

Seniorenbund 

wichtiger Hinweis 
 

Aufgrund der aktuellen 

Corona-Lage sind bis auf wei-

teres alle Veranstaltungen 

des Seniorenbundes 

abgesagt! 
 

 
 

Wassergenossen-

schaft Göming 
 

Wir sagen DANKE!! 
 

Wir bedanken uns bei allen 

Mitgliedern für die diesjäh-

rige Wasserzählerselbstab-

lese!! 

 
 

Wir gratulieren! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

75. Geburtstag Maria Stadler 

 

Wir gratulieren allen  

Geburtstagskindern 

und Jubilaren der ver-

gangenen Monate zu 

ihrem Festtag und wün-

schen auch weiterhin 

viel Lebensfreude, 

Glück, schöne Stunden 

in unserer Gemeinde, 

aber vor allem,  

viel Gesundheit! 
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Radeln auch im Herbst/Winter, Foto: pexels.com 

Öltanks, Foto: pexel.com 

Salzburg radelt 

Rund 2.000 TeilnehmerInnen waren von Mai bis September mit dem Rad für "Salzburg radelt" 

unterwegs. Dank dieses Engagements wurden viele Radkilometer gesammelt und damit CO2 

eingespart. In der Region Flachgau-Nord allein wurden 97.262,5 km geradelt. Wir gratulieren recht 

herzlich! 

Auch im Winter Kilometer sammeln 

Für alle temperaturresistenten Radler startet am 

13. November die österreichweite Winterradel-

Aktion. Die Aktion läuft bis 12. Februar 2021 und 

unter den Teilnehmenden werden wieder Preise 

verlost. Die Anmeldung erfolgt über 

www.salzburg.radelt.at. Die Aktion ist Teil der 

bundesweiten Motivationskampagne 

„Österreich radelt“. Kooperationspartner bei 
„Salzburg radelt“ sind die Stadt Salzburg, die 

Österreichische Gesundheitskasse Salzburg, die Universität Salzburg, die Salzburger Landeskliniken, 

die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt und der ORF Salzburg. 

Raus aus dem Öl 

Seit Mai 2020 ist der Raus-aus-dem-Öl-Bonus des Bundes verfügbar: 
Insgesamt gibt es mehr als 10.000 Euro Förderung von Bund und Land für die 
Umstellung von alten Öl- oder Gasheizungen auf erneuerbare, regionale 
Wärmequellen. Mit Stand 19.Oktober stehen bundesweit noch 62,4 Mio. Euro 
an Förderungsmitteln zur Verfügung. Der "Raus aus dem Öl"-Bonus des 
Bundes bringt beim Tausch einer Öl-, Gas- oder Stromdirektheizung 5.000,- 
Euro. Das Land Salzburg erweitert diese Förderung bei privaten 

Wohngebäuden um bis zu 5.020,- Euro, abhängig vom Heizsystem. 

Voraussetzungen für geförderten Heizungstausch:  
 Das Wohngebäude muss älter als 20 Jahre sein. 
 Förderfähig sind Maßnahmen, die seit Anfang Jänner 2020 gestartet wurden. 
 Vorrangig wird der Anschluss an ein Nah- oder Fernwärmenetz gefördert; falls das nicht 

möglich ist, kommen Biomasse-Heizungen (z.B. Pelletskessel) oder Wärmepumpen zum Zug. 
 Bei Wärmepumpen ist eine Niedertemperatur-Wärmeverteilung im Gebäude erforderlich (z.B. 

Fußbodenheizung, Wandheizung). 
 Wärmepumpen mit Erdkollektoren, Tiefenbohrung oder Grundwasser werden vom Land 

deutlich höher gefördert als der Umstieg auf Luft-Wärmepumpe. 

Allgemeine Information: www.salzburg.gv.at 

Anmeldung zur Energieberatung in Oberndorf: https://www.flachgau-nord.at/umwelt-
abfallberatung/energieberatung/ oder unter: 06272/41217 

mailto:office@flachgau-nord.at
https://www.salzburg.gv.at/energie_/Documents/Publikationen/Energiefoerderung_2020.pdf
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Private Initiative gegen Müll im Wald, Foto: C. Maislinger 

Littering – wenn der Müll in der Umwelt landet 

In Österreich gibt es ein gut funktionierendes Abfallmanagement und Entsorgungsangebot an 

öffentlichen Plätzen. Dennoch findet man entlang von Straßen, im öffentlichen Raum, auf Parkplätzen, 

an Tankstellen, bei Einkaufszentren oder in der Nähe von Take-away-Restaurants sowie in 

Naturerholungsbereichen achtlos weggeworfenen Müll. Dieses Phänomen nennt man „Littering“. Das 

Umweltbundesamt hat im Auftrag des Klimaschutzministeriums erstmals für ganz Österreich erhoben, 

welche und wie viele Abfälle im Jahr 2018 in der Umwelt weggeworfen werden. Auch in Salzburg gab es 

bereits 2017 eine Studie zum Thema Littering.  

Die Studien haben eines gemeinsam: den meisten Müll in der Umwelt macht der Verpackungsmüll aus. 

Dabei handelt es sich um Getränkedosen, PET-Flaschen oder Take-Away-Verpackungen u.ä. 

Was tun gegen Müll in der Natur? 

Regelmäßig gibt es in Salzburg die sogenannte „Aktion 
sauberes Salzburg“. Rund 6.000 freiwillige Helferinnen 

und Helfer sind es jedes Jahr, die in etwa 50 Gemeinden 

unterwegs sind, um das aufzulesen, was andere 

„verloren“ haben. Allein im Flachgau und Tennengau 

wurden 2018 mehr als 8.000 Kilogramm Müll 

gesammelt und dann ordnungsgemäß entsorgt. Das 

entspricht in etwa einer Arbeitsleistung im Wert 

380.000 Euro.  

Um an einer Flurreinigungsaktion mitzumachen, können sich Gemeinden, Schulen oder Vereine an die 

Abfall- und Umweltberater in den Gemeinden wenden. In unserer Region ist das der Regionalverband 

Flachgau-Nord. Den Gruppen werden die Sammel-Materialen wie Säcke und Handschuhe von den 

Sponsoren (ARA, SAB, ZEMKA und Land Salzburg) zur Verfügung gestellt. Auch freiwillige Initiativen, 

wie z.B. in Bürmoos, bringen Schilder im Wald und an Straßenrändern an um Littering zu vermeiden.  

Dennoch gilt:  

- Müll nicht aus dem Auto/in die freie Natur werfen 

- Nächstgelegene Mistkübel oder Mülltonnen aufsuchen 

- Verpackungsmüll vermeiden, stattdessen z.B. Brotdosen, Mehrweggetränkeflaschen, 

Stoffsäcke verwenden 

- Taschenaschenbecher verwenden 

- Weihnachten kommt bald: auf Geschenkpapier/Cellophan verzichten, stattdessen 

Geschenktaschen, wiederverwendbare Geschenkboxen oder Stoff verwenden 

Link zur Studie „Littering in Österreich“: www.umweltbundesamt.at/news200630 

Link zur Studie „Littering in Salzburg“: 
https://www.salzburg.gv.at/umweltnaturwasser_/Documents/Endbericht_Sortieranalyse_Littering_Sal

zburg_final.pdf  

mailto:office@flachgau-nord.at
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GF C. Maislinger 

 

Kunststoff 
 

Das gehört in den gelben Sack oder in Wohnblocks in die gelbe Tonne: 

 Plastikflaschen für Getränke z. B. PET-Flaschen 

WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

 Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel:  

z. B. Haushaltsreiniger, Spülmittel, Waschmittel, Weichspüler 

 Plastikflaschen für Körperpflegemittel: z. B. Shampoo, Duschgel 

 Getränkekartons: z. B. Gebrauchte Milch- und Saftpackungen 

WICHTIG: Flachdrücken! 

 Andere Leichtverpackungen wie: Joghurtbecher, Plastiksackerl, und Tragetaschen, 

Kunststoffdeckel und –verschlüsse, Kunststofftuben, Kunststoffkanister, Blisterverpackungen, 

Styropor®-Verpackungen, Obst- und Fleischtassen aus Kunststoff, Kunststoffnetze, Jutesäcke, 

Holzsteige 

Bitte alle Leichtverpackungen sauber und restentleert in die Gelbe Tonne/den Gelben Sack werfen. 
Danke. 
 
 

Das gehört NICHT hinein und gehört stattdessen zum Restmüll oder Recyclinghof: 

Andere Kunststoffabfälle wie: 

 Einweg-Handschuhe (z. B. Latex); Bodenbeläge (z. B. Laminate), Rohre (z. B. PVC); 

Schlauchboote, Luftmatratzen 

 Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche) 

 Planen, Duschvorhänge, Spielzeug, Haushaltsgeräte 

 Gartengeräte 

 Alle anderen Abfälle wie: Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, Verpackungen aus 

anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier, Metall (bitte in die richtigen Sammelbehälter), 

Problemstoffe, wie z. B. Lackdosen mit Restinhalten (bitte zur Problemstoffsammlung) 

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie unmöglich. Behälter und Gelbe Säcke 
mit stark verunreinigten Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen. Das Einbringen von 
mit einer Presse verdichteten Verpackungsabfällen ist nicht zulässig! 

Wichtiger Hinweis: In Bürmoos und St. Georgen wird mit 01.01.2021 zusätzlich die Gelbe Sack 
Sammlung/gelbe Tonne eingeführt. Sie können Kunststoffe nach wie vor beim Recyclinghof abgeben.  
Sie haben in diesen Gemeinden per Postwurf einen Fragebogen zur Kunststoffsammlung erhalten. Wir 
bitten Sie an unserer Umfrage teilzunehmen, den Fragebogen online oder per Hand auszufüllen und ihn 
an den angegebenen Stellen abzugeben. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Tipp vom 

Umweltbüro: 

der Knick-Trick 
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